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'An 
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1010W'i e n 

,Die Abgeordneten zum Nationalrat Dr.SCRINZI~, PETER 

Und Genossen haben 'am.3o Juni 1.970 ~ter der Nr.81/J an 

die Bundesregierung eine Anfrage, betreffend Europar;at­

Empfehlung Nr.5B9, gerichtet, welche folgenden ,Wortlaut 

'hat: 

"Unter' Bezugnahme' auf die.von'der Beratenden Ver .... 

samml-u'ng des Europarates:am 26. Jäimer 19-70 angenommene 

l!.)npfehlung Nr.589 betreffend die Europäis'che Konf,erenz der, . 

für die Erhaltung und Wiederbelebung des KulturErbes an 

Denkmäler und Landschaft verantwortlichen Minister richten 

die, unterzeichneten 'Abgeordneten an die Bundesregierung die 

. 'A n frag e :, 

.. Ist. die Bundesregierung bereit, ihre' Ständigen Ver­

treter im. Ministerkoini tee des Europarate'szu beauftragen, 

den in Abs.8 vorstehender Empfehlung enthaltenen Vorschlä- . 

gen zuzustimmen? 11, 

Ich beehre mich; di E3 se Parl8.m8ntari~che Anfrage namens 

der Bundesregierung wie folgt zu beantworten: 
. " . 

Im RahiIien' des 'Europarates wurde 1965 'die A.,1{tion zur 

Revitalisierung von Denkmäiern und Denkmal~ensembles auf'· 

Ini tiati ve des damaligen österreichischeri· Vertr'eters irl . '. ',' ~. . " 

,der Könsultati vversa.:minlwig· des Europarates .' Dipl. Ing .Dr . . 
Ludwig WEIBS ins Leben gerufen. Zu ihrer' Verwirklichung 
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viUrden mehrere Konfrontat.ionen veranstal,tet, unter anderen 
·1965 in Wien; die letzte derartige Veranstaltung war die 
. auf EinladWlg der belgisehen RegierWlg vom 25. bis 2'1 • 
. November 1969 abgehaltene Konferenz_der europäischen mit 

. . 

:derRettung und Wiederbelebung des unbeweglichen kulturellen 
. Erbes betrauten Minister. Am Zustandekommen der auf dieser 

.. Konferenz . gefaßten Resolution hat·· sich die österreichische 
Delegation, .voralletlder Vertreter des Bundesministers 
für Unterricht H~chschulprofessorDr.Walter FHODL, Präsi':" 

. , 
dent des Bundesdenkmalamtes, aktiv beteiligt • 

. Das Bundesministeriumfür Unterricht hat daher niit 
Schreiben vom 25. Februar -19'10, . Zl.701·.453-1/70, das Bun-

. . 
. desministerium für Auswärtige Angelegenheiten g'ebeten, den 
Ständigen Delegierten Österreichs beim Europara.t anzuweisen,. 
zu' den Ergebnissen dieser Konferenz im Komitee der Minister­
delegierten positiv Stellung zu nehmen. Schwerpunkt der 
Resolutionen war die Schaffung eines·neuen Komitees für 
die Ret·tung und 'Wiederbelebung des unbeweglichen kul tu-. . . ' . . 

'rellen Erbes. Laut Bericht des Ständigen Delegierten Öster-' 
reichs beim Europaratwurde-eine· solche Stellurignahme abge­
gebeno 

Die vom Bundesministerium für Unterricht aufgeworfene 
Frage der budgetären Deckung des österreichischenAnteiles 
an der Gründung 'eines solchen Komitees wurde. durch einen 
Schriftwechsel zwischen ßundesm·inist·erium. für Auswärtige 
Angelegenheiten lmd Bundesministeriulll für Unterricht in dem 
Sinne geklärt, daß. das Bundesministerium.für ·Auswi:i.rtige A11-

gelegenheiten gegen die Ubernahme der' auflaufenden Kosten 
für dieses neuzuschaffende Komitee keine Bedenken hegt. 

Die Recommandation 589 (1970) betreffend die genannte . . 

Konferenzixi Brüssel empfiehlt dem Ministerkomitee des 
EurO,parates, inner,halp kürzest-möglicher 1?ristdie Reso­
hltion NJ:'.1 und 2 d.e.r Brüssd'ler-Konferenz zu realisieren, 
insbesondere empfieh~ t sie: . ". 

a) die GrÜTIdungeinesKoIn{tees'zurZusammenarbeit für' 

die Rettung und Wiederbelebung des lUlbeweglichen 

!;' . 
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ktilturellen Erbes; 
b) als prioritärs Aufgabe dieses Komitees die Aus­

arbeitung einer europäischen. Charta festzulegen, 
der die allgemeinen Prinzipien der Rettung und. 
Wiederbelebung des unbeweglichen kulturellen Erbes 
zugrunde liegen sollen, und im Lichte dieser 
Charta die Ausarbeitung einer Europäischen Konvention 

zu übernehmen; 
c) die erforderlichen Maßnahmen zur Organisation eines 

Europäisc.henJahres zu· ergreifen; daqurch sollen' alle 
Europäer auf die Gefahren hingewiesen werden,. die 
einem sie alle betreffenden gemeinsamen Erbe drohen, 
und von der Notwendigkeit überzeugt werden, dieses 
Erbe in ihren Alltag einzubeziehen. 

Österreich nimmt, wie bereits erwähnt, hinsichtlich 
dieser Maßnahme eine positive Haltung ein und ist, nicht .zu­
letzt im Hinblick auf die seinerzeitige Initiative auf 
diesem Gebiet, an einer positiven Realisierung dieser Vor­
schläge und an ihrer Mitwirkung interessierto 

.. 
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